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Sonntag den März 1892

General
für Halle und den Saalkreis

Telephon No 312

Morgenblatt 4 Jahrgang

nzeiger
Für die geſammte Redaktton verantwortlich

Pilhelm Teske
Adolf Findeiſen Anſeratentdeilbeide in Halle g

Kedaktion Zinkagartenſtraße Nr 42 Hof Ik
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Ornck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
m

VBennſtedt Beuchlitz B ſtterfeld Vrachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Ant
Eröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Landeberg Langenbogen Lanuchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nanendorf Nanmburg Niemberg Nietleben
Reideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan

Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
chraplan Schreuz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Die heutige Nummer ninfaſzt 8 Seiten
er Das uene Heimſtättengeſet

Halle 6 März
Das nene Heimſtättengeſetz für das Deutſche Reich hat nach

den Beſchlüſſen der betreffenden Kommiſſion folgenden Wortlaut
erhalten 1 Jeder Angehörige des Deutſchen Reichs hat nach
polleudetein 24 Lebensjahre das Recht zur Errichtung
einer Heimſtätte Die Errichtung erfolgt durch Eintragnug eines
nach Maßgabe dieſes Geſetzes geeigneten Grundſtücks in das Heim
ſättenbuch 2 Die Größe einer Heimſtätte darf die eines
Vanernhofes nicht überſteigen Sie muß wenigens einer Familie
Wohnung gewähren und die Erzengung landwirthſchaftlicher Pro
dukte ermöglichen Zubehör einer jeden Heimſtätte ſind 1 die
Wohnung des Heimſtätten Eigenthümers 2 die nothwendigen
Vrthſchaftsgebände 3 das zum Wirthſchaftsbetriebe unentbehrliche
Geräth Vieh und Feldinventarinm der vorhandene Dünger ſowie
die landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe welche zur Fortſetzung der
Wirthſchaft bis zur nächſten Ernte unentbehrlich ſind S 3 Der
zur Heimſtätte feſtzulegende Beſitz darf bis zur Hälfte des Werthes
und zwar nur mit Reuten oder Annnitäten verſchuldet ſein Die
Renten oder Annnitäten müſſen durch Amortiſation getilgt werden
Die Errichtung hat die Umwandlung der Hypotheken durch Grund
ſchulden des Grundſtücks in amortiſirdare Renten oder Annunitäten
zur Voransſetzung Höher verſchuldeter Beſitz kann von den durch

die Landesgeſetzgebungen zu errichtenden Landes Heimftättenbehörden

zur Eintragung in das Heimſtättenbuch zugelaſſen werden wenn
der Beſitzer die Verpflichtung übernimmt die über die Hälfte des
Ertragswerthes hinansgehenden Hypotheken und Grundſchulden
mit 1 Prozent für das Jahr zu tilgen und die Tilgung nach Er
meſſen der Landes Heimſtättenbehörden geſichert erſcheint Ver
ſtärkte Amortiſation iſt geſtattet 4 Mit Bewilligung der Heim
ſättenbehörde können aus begründetem Anlaß bis zur Hälfte des
Reſtes Rentenſchniden oder Aunuitäten mit einer dem Zweck eni
ſprechenden Amortiſationsperiode eingetragen werden Dieſe Be
willigung muß erfolgen 1 Jm Falle einer Mißernte oder bei
ſonſtigen Unglücksfällen 2 zu nothwendigen Meliorationen
9 zur Abfertigung von Miterben S 5 Die Heimſtätte unterliegt
der Zwangsvollſtreckung unr in folgenden Fällen 1 Wenn die
Forderungen ans der Zeit vor Errichtung der Heimſtätte ſtammen
und nicht drei Jahre nach Veröffentlichung der Heimſtätteneigen
ſhaft verfloſſen ſind 2 auch nach Errichtung wegen rechtskräftiger
Anſprüche aus Lieferungen und Leiſtungen die zur Errichtung
und zum Ausban der Heimſtätte verbraucht ſind 3 wegen rück
ſändiger Reute in den Annnitäten 4 wegen geſtzlicher Ver
pflichtungen 5 wegen Verpflichtungen ans nnerlanbien Hand
lingen Jn den Fällen zu 2 bis 5 iſt als Vollſtreckungsmaßregel
nur die von der Heimſtättenbehörde zu vollziehende Zwangsver
waltung der Heimſtätten zuläſſig S 6 Die Heimſtätte iſt un
iheilbar und vorbehaltlich des Nießbranuchrechts des überleben
den Ehegatten durch Erbgang im Falle des Vorhandenſeins
nehrer Erben nur auf einen derſelben Anerbe übertragbar
Der Umtauſch von Grnudſtücken kann mit Genehmigung der
Heimſtättenb hörde ſtattfinden 8 7 Die Veräußerung der Heim
ſätte unter Lebenden iſt nur mit Genehmigung des Ehegatten

Die Fahnenmntter
Eine luſtige Geſchichte nach dem Leben von A Oskar Klaußmann

Nachdruck verdoten

Schluß

Endlich machte doch einer der Redner den veruünftigen
Vorſchlag die Qual der Unglücklichen aufhören zu laſſen
ſe ſollte freien Abzug und auch ihre Fahne wieder erhalten
wenn ſie fich entſchließen könnte laut in der Verſammlung
zu rufen

Nieder mit dem Kanal es lebe die Eiſenbahn
Dieſer Vorſchlag wurde mit einem ungeheuerlichen Jnbel

aufgenommen Fran Krauskopf kämpfte ziemlich lange mit
ſch ſelbſt als ſie aber ſah daß ihr kein anderes Mittel
dlieb um aus dieſer entmenſchten Geſellſchaft heraus zu
a rief ſie endlich mit ſchwacher Stimme und ziemlich
tockend

Nieder mit dem Kanal es lebe die Eiſenbahn
Man erklärte ſich mit dem Rufe nicht zufrieden da er

nicht laut genug geweſen ſei und Fran Krauskopf mußte
fich entſchließen ihn mit deutlich vernehmbarer lant ſchreien

der Stimme zu wiederholen dann übergab man ihr ihre
Fahne und geleitete ſie mit irouiſcher Höflichkeit bis au
die Thür

Halbtodt vor Erſchöpfung und Aerger kam Frau Kraus
kopf endlich nach ihrem Hotelzimmer Die Verſawmlung
der übermüthigen Böſewichter aber zerſtrente ſich ſchleunigſt
damit man die Theiluehmer des Scherzes nicht erfahre der
ihuen doch eventnell eine Klage wegen Beleidigung hätte
eintragen können
Am nächſten Tage fand ſich die Familie Krauskopf glück

lich wieder in Neuſtadt zuſammen Papa Kranuskopf war
twas katzenjämmerlich geſtimmt und Fran Krauskopf war
nerfwürdig ſtill von ihrem Abenteuer erzählte e nichts
ind da auch das Töchterlein aber aus ganz anderen Grün

e e
und nur an Angehörige des deutſchen Reichs zuläſſig Niemand
darf ohne Genehmigung der Heimſtättenbehörde mehr als ein
Grundſtück beſitzen S 7a Die Anfhebung der Heimfſtätteneigen
ſchaft erfolgt durch Löſchung im Heimſtättenbuch Die Löſchung
kann durch Beſchluß der Heimſtättenbehörde auf hinreichend be
gründeten Antrag des Heimſtätteneigenthümers dann erfolgen
wenn der Ehegatte und der Renteunberechtigte zuſtimmen Die
Heimſtättenbehörde kann die Genehmigung der Löſchung an die
Bedingung knüpfen daß der Heimſtätteneigenthümer eine neue
nicht minderwerthige Heimſtädte gründet S 8 Der landesrecht
lichen Ordunng bleiben alle näheren Beſtimmungen überlaſſen und
ſpeziell 1 die Beſtimmungen der Maximal und Minimalgröße
der Heimſtätten innerhalb der in 8 2 angegebenen Grenzen 2
der Gewährung der Stempel und Gebührenfreiheit bei Errichtung
der Heimſtätten 3 die Abgrenzung der Steuerfreiheit der kleinſten
Heimſtätten 4 die Errichtung der Heimſtättenbehörde 5 die
Errichtung der Heimſtätten Rentenbanken 6 die Regelung des
Nießbranchsrechts des überlebenden Ehegatten an der Heimſtätte
7 die Ordnung des Heimſtätten Erbrechts

Zum Kabinrtswechſel in Athen

Halle 6 März
Die öffentliche Meinung des Anslandes iſt durch den Sturz

des Kabinets Delyannis überraſcht worden Da man auf
dieſe infolge des perſönlichen Eingreifens König Georgios ein
getretene Wendung nirgends im Auslande vorbereitet war iſt nun
in der europäiſchen Preſſe die Annahme aufgetaucht daß man es
mit einem plötzlichen unvermittelten Entſchluſſe des griechiſchen
Monarchen zu thun habe Der Sachverhalt iſt aber ein völlig
entgegengeſetzter König Georg hat ſchon in den erſten Wochen
des neuen Jahres die Nothwendigkeit einer Beſeitigung des Kabints
Delyannis erwogen und ſchon damals nach reiflicher Prüfung die
Anſicht gehegt dieſen Plan auszuführen Jn den Blättern iſt
vielfach davon die Rede daß der König neneſtens durch Meiunngs
differenzen welche ſich durch militäriſche Formfragen zwiſchen ihm
und Herrn Delyannis ergäben zur Entlaſſung des Letzteren be
ſtimmt worden ſei Dies iſt nicht richtig jene Differenzen haben
nur den letzten Anſtoß zur Kriſe gegeben nachdem Delyannis bei
der Beſprechung der militäriſchen Angelegenheiten eine vollkommen
ungeziemende reſpektwidrige Haltung gegen den Monarchen ein
nahm Er that dies aber unr weil er wußte daß ſein Schickſal
bereits beſiegelt ſei Dem eigentlichen Grund für das Vorgehen
des Königs boten ausſchließlich finanzielle Erwägungen Delyannis
hatte mit großer Gewandtheit das diesjährige Budget ſo aufge
ſtellt daß dieſes gegen das vorjährige eine Beſſerung von 12 Mill
Drachmen aufwies doch war dabei der Fantaſie und Zifferver
ſchiebung mehr Spielraum gelaſſen als der nüchternen Wahrheit
Das Budget zeigte nur eine kunſtvolle Verhüllung der thatſächlich
verſchlechterten Finanzlage und die Pläne Delyannis zur Hebung
der Einnahmen waren zum Theil nufruchtbare zum Theil infolge
des Widerſtandes der Kammer ungusführbare König Georg hat
ſchon nach der Prüfung des Staatsvoranſchlages die Entfernung
Delyannis im Jntereſſe der Finanzlage des Landes für geboten
erachtet Dieſelben Momente welche ihn hierbei beeinflußten haben
ſpäter als das griechiſche Budget von den europäiſchen Finanz
kreiſen gewürdigt ward den Kursſturz der griechiſchen Werthe an

den als die Eltern ſich in gedrückter Stimmung befand

ging es eigenthümlich ruhig und ſtill ja faſt unheimlich zu
Dieſe Ruhe dauerte aber nur drei Tage Nach drei

Tagen vollzog ſich ein Ereigniß das man nicht für möglich
gehalten hätte Frau Krauskopf erſchien nämlich bei dem
mit Schimpf und Schande aus dem Hauſe geſtoßenen
Meinicke und bat ihn um ſeine Unterſtützung und ſeine
Hilfe

Das Wochenblatt von Wickingen hatte eine Kataſtrophe
in der Familie Krauskopf veranlaßt dasſelbe erſchien näm
lich zwei Tage nach dem Meeting und brachte einen ſpöttiſchen
Artikel über die Gefangennahme der Frau Babette Krans
kopf und die lächerliche Rolle die ſie in der Verſammlung
der jungen Lente geſpielt hatte ſowie endlich auch die Mit
theilung daß ſie gerufen habe Nieder mit dem Kanal
es lebe die Eiſenbahn

Der unglückſelige Rentier Krauskopf hatte von dieſer
Zeitungsnachricht erſt Kenntniß erhalten als er in ſeinem
Stammlokale ſaß boshafte Freunde ſpielten ihm die be
treffende Zeitung ſo in die Hand daß er den Artikel leſen
mußte und als er mit dem Leſen fertig war erhob er ſich
mit der Miene eines Maunes der da weiß was ſeine Pflicht
iſt und eilte nach Hanſe um ſeiner Frau mitzutheilen daß
zwiſchen ihnen Alles aus ſei Er erklärte es wäre für ihn
unmöglich noch ferner mit ihr zuſammen zu leben nachdem
ſie Verrath an der Sache geübt der er alle ſeine Thätig
keit geweiht hatte

Vergeblich hielt ihm Frau Babette vor daß ſie ſich in
einem Zuſtande der Nothwehr befunden habe Herr Kraus
kopf war für vernünftige Worte nicht mehr zugänglich
Trotzdem ſich Suſanne in das Mittel legte kam es zu ziem
lich heftigen Auseinanderſetzungen zwiſchen Vater und Mutter
worauf Letztere einen kleinen Handkoffer mit Sachen packte
und das Haus verließ

den ausländiſchen Börſen bewirkt Delyannis behanptete in einem
an den König gerichteten Vortrage dieſes Devacle ſei nur das Er
gebniß einer gewiſſenloſen Hitze griechiſcher Financiers und Börſen
jobber welche ſich dafür rächen wollten daß der Miniſter ſie nie
mals empfing und berieth während ſein Vorgänger Trikupis mit
ihnen nnter einer Decke geſpielt habe Die Beſchönigungsverſuche
des Premiers vermochten aber das richtige Urtheil des Königs
nicht zu erſchüttern und die Entlaſſung des Erſteren war ſchon
Aufangs Februar beſchloſſene Sache Delyannis erhielt durch
Zuträgereien dritter Perſonen Kenntniß von der Abſicht des Mo
narchen und darauf hin erklärte er daß er keinesfalls frefwillig
ſondern nur infolge eines förmlichen Befehles des Königs von
ſeinem Poſten weichen werde Er begnüge ſich nicht mit dieſer
Verſicherung ſondern er knüpfe daran noch die Drohung daß er
ſich an den Perſonen welche ſeine Entlaſſung erzwingen würden
empfindlich rächen werde ſobald er ſpäter wieder ans Rnuder ge
lange was nach ſeiner Anſicht bald gelangen müßte s wurden
unn Vermittlungsverſuche unternommen um eine gütliche Löſung
aunzubahnen und den Premier zum freiwilligen Rücktritte zu be
ſtim nen Delyannis verwies aber auf die ihm treu gebliebene
Parlamentsmehrheit ein Argument welches allerdings in Griechen
land bei den dortigen Wahlverhältniſſen nur zweifelhaften Werth
beſitzt und überdies in ſeiner Beweiskraft im vorliegenden Falle
durch die fortgeſetzte Abbröckelung der Kabinetsmehrheit beeinträchtigt
wird Angeſichts der Hartnäckigkeit Delyannis mußte ſchließlich der
Bruch in der ſchroffſten Form erfolgen König Georg hat als er
denſelben nun herbeiführte aller Wahrſcheinlichkeit nach ſeinem
Lande einen guten Dienſt geleiſtet Das neue Kabinet Konſtau
topulos iſt ein Uebergangsminiſterium von kurzer Lebeusdauer
Trikupis iſt nicht wie man aus ſeiner Ablehnung der Miniſter
präſidentſchaft entnehmen könnte überhaupt abgeneigt wieder aus
Ruder zu treten ſondern er will unr eine Panſe gewinnen um
die Auflöſung der Kammer nicht ſelbſt durchführen zu müſſen
Auch wünſcht er ſeine Partei zu reorganiſiren damit ſie wieder
als Regierungspartei arbeiten könne Sind dieſe Vorbereitungen
beendet ſo wird unzweife haft wieder Trikupis mit der Leitung
der griechiſchen Politik betrant werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 März Jn der letzten Sitzung des
Seniorenkonvents des Reichstages war bekanntlich die
in letzter Zeit ſo oft vorgekommene Beſchlußunfähigkeit
dieſes Hauſes zur Sprache gebracht Norden und hatte der Präſi
dent v Levetzow feſtgeſtellt daß der Reichstag nur in 13 von
66 Sitzungen des laufenden Seſſionsabſchnittes wirklich beſchluß
fähig war Ueber die Reichstagsſitzung vom 1 März welche
wegen Beſchlußunfähigkeit abgebrochen werden mußte liegt jetzt
der ſtenographiſche Bericht mit dein Namensaufruf vor und es laſſen
ſich daraus die anweſenden und abweſenden Mitglieder erſehen Es
waren dangch 188 Mitglieder anweſend Kranuk waren 6
2 Centrum 3 Konſervative 1 Nationalliberaler Beurlaubt

waren 34 6 Centrum 9 Konſervative 2 Reichspartei 3 National
liberale 11 Freiſinnige 3 Volkspartei Entſchuldigt waren 2
1 Konſervativer und Fürſt Bismarck Ohne Entſchuldigung

fehlten 163 nämlich 59 Centrnmsmitglieder 16 Konſervative

Sie kannte keinen anderen Zufluchtsort als zu Meinicke
den ſie ſelbſt wegen der Narrheit ihres Mannes aus dem
Hauſe gewieſen hatte Sie folgte aber bei dieſem Schritte
dem Jnuſtinkt der Frauen die immer wiſſen wo ihre Bun
desgenoſſen ſitzen Sie kannte Meinicke zu gut als daß ſie
hätie fürchten müſſen von ihm aus Rache zurückgewieſen
oder verhöhnt zu werden

Meinicke empfing die Gegnerin die zu ihm kam ſehr
höflich wurde noch höflicher als ihm Frau Krauskopf mit
kurzen Worten erzählte um was es ſich handelte und ſprach
ihr ſein Bedanern darüber aus an jenem Abend nicht in
der Verſammlung geweſen zu ſein er ſchwor ihr zu er
hätte ganz entſchieden die Beleidignugen verhindert die ihr
angethan worden ſeien Jetzt blieb aber weiter nichts
übrig als mit der vollendeten Thatſache zu rechnen und ge
meinſam gegen Herrn Krauskopf und ſeine Schrullen zu
agitiren

Meinicke hatte eine ältere Tante in Wickingen bei der
vorlänſig Frau Babette Krauskopf ein Unterkommen fand
Von hier aus ſchrieb ſie an ihre Tochter Suſanne lobte
Meinicke in dieſem Briefe über alle Maßen und forderte die
Tochter auf den Vater zu verlaſſen und ebenfalls nach
Wickingen zu kommen

Suſanne gerieth durch dieſen Brief einigermaßen in Ver
legenheit Sie wäre gern der Einladung der Mutter gefolgt
aber es ſchien ihr eine grobe Verletzung ihrer Pflicht den
Vater in dem ſeeliſchen Zuſtande zu verlaſſen in dem ſich
der unglückliche Mann befand

Als ehrgeiziger Charakter empfand nämlich Kranskopf
die ſeiner Frau angethane Beleidigung ſo tief daß er voll
ſtändig menſchenſchen wurde und kaum noch aus ſeinem
Fenſter herauszuſehen wagte Die heftige Szene mit der
Frau wurde erklärlich durch den Groll den er unwillkür
lich gegen ſie empfand die ihn vor aller Welt lächerlich g
macht hatte Die Demüthigung und der Aerger brachten
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Seite Sonntag
5 Reichspartei 12 Nationalliberale 15 Freiſinnige 5 Volkspartei
21 Sozialdemokraten 4 Antiſemiten 11 Polen 5 Wilde
10 Elſaß Lothringer Vom Centrum fehlte alſo über die
Hälfte ohne Entſchuldigung von den Sozialdemokraten
gar faſt zwei Drittel beſſer waren die Nationalliberalen
noch beſſer die Freiſinnigen und Konſervativen am Platz Die
Volkspartei fehlte zur Hälfte die Polen faſt alle dir Elſaß
Zothringer insgeſammt Die Schuld an der nnausgeſetzten Be
ſchlnßunfähigkeit muß alſo in erſter Linie der Läſſigkeit der
Centrums mitglieder beigelegt werden

Am Volksſchulgeſetze und an dem ganzen
jetzigen Kurſe wird die Regiernng feſthalten Das Warnm
will man aus einem dem Hambnurgiſchen Korreſpondenten aus
Berlin zugegangenen offiziöſen Briefe entnehmen in welchem
es heißt Eine konſequente Regiernng die einen Fehler
macht bleibt immer noch beſſer als eine ſchwache die in einem
ängſtlichen Rückzuge einen begangenen Fehler wieder gut
zu machen ſtrebte

Die Berliner Univerſitätsadreſſe gegen den
Volksſchulgeſetz Entwurf iſt nach dem Schwäb Merk
von einem der ehrwürdigen Häupter der deutſchen Wiſſenſchaft

dem greiſen Philoſophen Eduard Zeller verfaßt Mit Stolz
nennt ihn das Stuttgarter Blatt einen Landsmann und fügt
hinzu Die Adreſſe erhält durch dieſe Antorſchaft ein noch ver
Bee Gewicht Den ſchwarzen Blättern und Menſchen wird
Zeller nicht imponiren Jhre Aufdringlichkeit kennt keine Rückſicht

Der Landwirthſchaftsminiſter v Heyden hat
der Jubilänmsfeier der Greifswalder Verſicherungs
Geſellſchaft beigewohnt und dabei eine bemerkenswerthe Banket
rede gehalten Es wird daraus gemeldet Der Miniſter erkannte
die noch immer für die Land wirthſchaft beſtehenden ſchwie
rigen Verhältniſſe an und verwies die Landwirthe zur Be
gegnung derſelben auf die Selbſthilfe und auf die genoſſen
ſchaftliche Thätigkeit wie ſie ſich auch in der Greifswalder
Verſicherungsgeſellſchaft ſo glänzend bewährt habe vor allem aber
möchten die Landwirthe durch Sparſamkeit Vermeidung un
nöthigen Aufwandes ſowie durch größere Euthaltſamkeit an ihrem
Theile zur Beſſerung der Verhältniſſe beitragen und zugleich thren
Untergebenen und Arbeitern dadurch ein gutes Beiſpiel geben

Fürſtbiſchof Kopp war in Berlin Sein Beſuch
ſoll mit dem Volksſchulgeſetz in Verbindung geſtanden haben
Die B B Z theilt mit daß Frhr v Schorlemer Alſt
welcher ebenfalls in Berlin weilte mit dem Fürſtbiſchof und
Herrn v Huene Beſprechungen gehabt hat

Jn Sachen der Soldatenmißhandlungen wird
einem Berliner Blatte aus München geſchrieben dort verlante
daß der Grundſatz in der bairiſchen Armee unnachſichtig
durchgeführt werden ſoll daß die aufſichtführenden Offi
ziere derjenigen Truppentheile in deuen Soldatenmißhand
lungen vorkommen bei Auszeichnungen übergangen
werden auch wenn ſie keine unmittelbare Schuld daran tragen

Stettin 5 März Die Ernennung des hieſigen Polizei
präſidenten Grafen Stolberg Wernigerode zum Ne
giernngspräſidenten für den Regiernngsbezirk Aurich in
d Provinz Hannover ſteht wie ein Stettiner Blatt erfährt nahe

evor

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 März
Wohlthätigkeits Coneert Zu Gunſten des Kirchenbaues

im Süden unſerer Stadt findet am 17 d M Abends in den Kaiſer
ſälen ein Wohlthätigkeits Concert ſtatt Veranſtaltet wird daſſelbe von
der geſchätzten Künſtlerin Concert und Opernſängerin Frl Emmy
Witz mann Mitwirkende ſind das Stadt und Theater Or
cheſter ſowie zwei bedeutende Künſtler Der letzte Theil ſoll einige
Opernſcenen bringen Wäre es einerſeits ſchon recht erfreulich wenn
den Perſonen welche ihre Kräfte für eine ſolche Veranſtaltung ein
ſetzen die Mühen durch einen regen Zuſpruch gelohnt werden ſo dürfte
andererſeits der Wunſch ein günſtiges Reſultat zu erzielen in Anbetracht
des guten Zweckes noch weit berechtigter ſein

55 Grundſtücksverſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde
am Freitag das auf den Namen des Glaſermeiſter Emil Zipvrich
hierſelbſt eingetragene Germarſtraße 2 hierſelbſt belegene Wohnhaus
öffentlich meiſtbietend verſteigert Beſtbietender war Herr Glaſermeiſter
Wilhelm Krauſe hier mit 54,500 Mk

F Zuiſchen die Puffer gerathen Auf dem Winter ſchen Bahn
anſchlußgeleiſe an der Delitzſcherſtraße gerieth geſtern Vormittag die
derehelichte Schneider Sch von hier als ſie eben das Geleis
überſchreiten wollte zwiſchen die Puffer zweier ſich begegnenden Lowrys
Es ſchien als ob die Frau ernſtliche Verletzungen davongetragen hätte
doch würde bei der ärztlichen Unterſuchung in der königl Klinik nur
eine unbedenkliche Quetſchung der Schulter konſtatirt Die
Fran konnte deshalb auch die genannte Anſtalt bald wieder verlaſſen
und nach ihrer auf der Strohhofsſpitze belegenen Wohnung zurückkehren

Langfinger Vor dem Scherbel ſchen Geſchäftslokal Leipziger
ſtraße 4 wo ſeit einigen Tagen gerichtlicher Ausverkauf ſtatt
findet ſammelt ſich ſtets eine Menge Kaufluſtiger an die nur in be

Krauskopf um den Schlaf um ſeinen Appetit und um alle
Lebensluſt und dankbar empfand er es daß Suſanne ihm
in dieſen Stunden mit treuer Pflege und aller Liebe zur
Seite ſtand

Gar bald ſtellte ſich bei Krauskopf die Reue über ſein
Verhalten gegen ſeine Frau ein und doch ſprach er kein
Wort von ihr weil er ſich vor der eigenen Tochter ſchämte
Er ſchloß ſich wirklich fünf Tage lang vollſtändig von der
Außenwelt ab er fürchtete irgend einem höhniſchen Blick
oder eilem Lächeln zu begegnen

Der fünfte Tag brachte für das ganze Ländchen in dem
unſere Geſchichte ſpielt eine höchſt eigenthümliche Ueber
raſchung Die Abgeordnetenkammer trat an jenem Tage
zur Berathung über das Projekt des Kanals und der Eiſen
dahn zuſammen und die acht Mitglieder derſelben ließen
ſich garnicht darauf ein zu diskutiren was wichtiger ſei die
Erbaunng einer Eiſenbahn oder eines Kanals Mit Rück
ſicht auf die allgemeine Erregung die im Lande herrſchte
mit Rückſicht darauf daß es falſch ſei dieſe Erregung noch
durch eine Entſcheidung zu ſteigern lehnte die Abgeordneten
verſammlung einſtimmig den Bau der Eiſenbahn und des
Kanals ab und durch dieſen kühnen Entſchluß kam mit
einem Male Ruhe in die erregten Gemüther Beide Parteien
kounten ſich als geſchlagen betrachten

Ebenſo wie in dem kleinen Ländchen die Erregung einen
epidemiſchen Charakter gehabt hatte brach jetzt eine Art all
emeinen Katzenjammers aus und eine Ernüchterung folgte
ie ganz ſtaunenswerth war Man ging an allen Orten

wieder an ſeine gewohnte Beſchäftigung und nahm eine Art
ftillſchweigenden Pakts an von der ganzen Augelegenheit
nicht mehr zu ſprechen

Herr Kranuskopf aber wurde jetzt tiefſinnig Suſanne
überraſchte ihn dabei als er wirkliche Thränen vergoß Auch
bei ihm ſchien nach der Spannung jetzt eine vollſtändige Er
güchterüng eingetreten zu ſein Für eine ganz überflüſſige

ſtimmter Zahl eingelaſſen werden können Dort finden ſich nun auch
die Taſchendiebe oder diebinnen ein und treiben ihr Handwerk
So wurden am Freitag zwei Frauen dort die Portemonnaies mit Jnhalt
aus der Taſche geſtohlen Geſtern hatten wieder zwei Frauen einen
ſolchen Verluſt mit 20 reſp 12 Mk zu beklagen Es ſei alſo vor
dieſen r gewarnt

Kleine Urſache große Wirkung Der bei dem Bötitcher
meiſter K in der Königsſtraße beſchäftigte Geſelle A hatte geſtern
Vormittag das Unglück ſich durch einen Fehltritt auf dem ebenen
Fußboden der Werkſtätte einen Knöchelbruch zuzuziehen

Wohin gehen wir heute Stadttheater Nachm Madame Mongodin und Cavalleria rusticana Abds Die Königin
von Saba Walhalla Frühſchoppen Concert Nachm und
Abds Spezialitäten Vorſtellung Viktoria Theater Einakter

Abend Kaiſerſäle Concert und Ball Saalſchloß
brauerei Salon Concert Münchener Hackerbräu Kellerfeſt

Franziskaner Halle Bockbierfeſt Aßmann s HambFrühſtückszimmer Gaſthaus Schönleben Ordensfeſt
W Reichert s Weingroßhandlung Probirſtube

Kaiſerhof Bockbierfeſt Reſtaurant Reichskanzler
Moritzburg Volksmaskenball Küſte von Havanna Narren
abend Hofjäger Kränzchen und Ball Reſtaurant zum
Steinſchloß Reſtaurant zur alten Promenade
Zum ſchwarzen Walfiſch Reſtaurant zur Neumühle

Hagemanns Reſtaurant Wiegand s Reſtaurant
Reſtaurant Eiſenbahn Thurm s Reſtaurant
Kaffeegarten Trotha Tanzkränzchen und Ball Ammen
dorf Gandich s Reſtaurant Comert Gutenberg Concert

Näheres ſiehe Jnſerate heider Sonntags Ausgaben

Aus dem Vereinsleben
Die photographiſche Geſellſchaft hält morgen Abend im

Hotel zum goldenen Ring ihre fünfte Sitzung ab Aus der Reihe
der angekündigten Ausſtellungsgegenſtände ſind erwähnenswerth
Panorama Aufnahmen von Mosſſard mit dem Panorama Apparat und
Manbver und Lnuftballons Aufnahmen von Oberlieutenant David in
Wien Gäſte haben Zutritt c

Volksbildungs Verein Jn der heute Abend in der Con
cordia ſtattfindenden Verſammlung zu welcher auch Frauen will
kommen ſind wird Herr Oberlehrer Dr Richter über Humanität
und Bildung ſprechen

Der I communale Bezirksverein wird am nächſten Dienstag
in der Tulpe ſeine Monatsverſammlung abhalten

Aus der näheren Umgebung
Gutenberg 5 März Kriegervereinsſache Jm Jahre

1878 wurde der hieſige Kriegerverein gegründet und Herr Guts
beſitzer Wilhelm Bernſt ein zum Vorſitzenden gewählt Derſelbe hat
ununterbrochen den Vorſitz im Verein geführt auch iſt er in dieſem
Jahre wieder einſtimmig auf drei Jahre gewählt worden Dies dürfte
als ein Zeichen der Kameradſchaftlichkeit und Anerkennung der opfer
willigen Pflichttreue des Genannten gelten Sämmtliche Vorſtands
mitglieder wurden wiedergewählt

Htandesamtliche UHachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 März Der Schmied Guſtav Wagner und Marie Laue Merſe

burgerſtraße 13d4 und Landwehrſtraße 18 Der Fiſcher Max Knöchel
und Lina Schmidt Saalberg 12 und Diemitz Der Reſtaurateur
Albert Jenke und Klara Löber Landwehrſtraße 3 und Bahnhofſtraße 14

Der Konditor Hugo Schiller und Marie Conrad Halle und Brehna
Der Kaufmann Reinhold Freytag und Marie Welſch Halle und

Kaiſerslautern Der Glaſer Johann Zabinski und Friederike
Stiehler Berlin Der Hausdiener Robert Fritzſche und Anna Beyer
Giebichenſtein

4 März Der Kaufmann Otto Juſt und Eliſabeth Keitel Kruken
bergſtraße 10 und Wuchererſtraße 44 Der Handarbeiter Joſef
Ponchalla Pachala und Minna Reinicke Mansfelderſtraße 40 und
Zwingerſtraße 18 Der er a Friedrich Beyer und Auguſte
Wagenknecht Diemitz Der Handarbeiter Joſef Schneider und
Friederike Bachmann Halle und Eismannsdorf Der Kellner Karl
Schwiedel und Henriette Wehrhahn Weimar Der Fabrikſchmied
Karl Gruner und Pauline Fiſcher Merſeburg Der Gärtner Walter
Borſt und Bertha Vollert Radis und Leipzig

Eheſchließung
8 März Der Kaufmann Wilhelm Günther und Roſa Schmidt

Schulgaſſe 7 und Zwingerſtraße 7
Geboren

3 März Dem Handarbeiter Franz Stolze eine T Marie Helene
Böllbergerweg 27 Dem Dachdeckermeiſter Otto Seydewitz eine T
Bertha Hannga Nikolaiſtraße 4 Dem Bremſer Robert Höpfner ein
S Robert Auguſt Wörmlitzerſtraße 10 Dem Schuhmachermeiſter
Guſtav Schatz ein S Guſtav Paul Kurt Streiberſtraße 132 Dem
Maler An Mendler eine T Minna Klara Elſa Streiberſtraße 4

Dem VPolizei Sergeant Friedrich Zehnsdorf eine T Hedwig Vally
Hohenzollernſtraße 39

4 März Dem Buchhalter Emil Döring eine T Auguſta Magda
lena Frieda Thurmſtraße 1a Dem Former Emil Böhme eine T
Anna Ludwigſtraße 1 Dem Maler Hermann Fiſcher ein S Hans
Fritz Max Zenkergaſſe 6 Dem Grenzaufſeher Karl Henne ein S

unnöthige Sache hatte er ſein Familienglück und auch ein
wenig das Glück ſeiner Tochter geopfert Noch immer aber
ſprach er kein Wort denn es war nicht ſeine Art zu jammern
und ebenſowenig äußerte ſich Suſanne weil ſie fürchtete
den Vater durch eine Bemerkung wenn auch unfreiwillig zu
verletzen

Dagegen korreſpondirte ſie jetzt um ſo eifriger mit Wik
kingen und erhielt faſt täglich Briefe ſowohl von Meinicke
als von ihrer Mutter welch letztere ihr bewieſen daß auch
die etwas heftige Mama ſich beſonnen hatte und anders über
die Schrullen des Vaters dachte Vielleicht ſagte ſich die
etwas heißblütige Frau daß ſie nur eine gerechte Strafe
erhalten habe weil ſie ſeinerzeit ſelbſt die Schrullen des
Gatten unterſtützt und genährt hatte Sie kannte den Cha
rakter ihres Mannes viel zu gut ſie wußte daß er nicht
lange zürnen konnte daß es ihm aber ebenſo ſchwer fiel
ſein Unrecht einzugeſtehen und womöglich den erſten Schritt
zur Verſöhnnung zu thun Aber ſie beſtand auch gar nicht
auf dieſen Schritt fondern that etwas anderes

Als eines Morgens Herr Kranuskopf ans ſeinem Schlaf
zimmer in das Wohnzimmer trat in dem man früher ge
meinſchaftlich den Morgenkaffee eingenommen hatte fand er
ſeine Frau auf ihrem Platze ſitzen als ob nichts vorgefallen
wäre Sie lächelte ihm entgegen und die Wolten die Herrn
Krauskopfs Geſicht beſchattet hatten verzogen ſich ſehr raſch

Er wünſchte ihr halblaut einen guten Morgen ſetzte ſich
an den Tiſch und ließ ſich wie immer den Kaffee eingießen
und von ſeiner Frau die Brödchen die er zum Kaffee aß
zurecht machen

Suſanne blickte lächelnd bald anf den Vater bald auf
die Mutter konnte aber doch einige Freudenthränen nicht
zurückhalten

Als der Kaffee unter allgemeinem Schweigen getrunken
ſagte Babette mit ihrer freundlichſten Miene zu Kraus

opf

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Walter Georg Heinrich Alte Promenade 24 Dem Bauunternehme
Franz Klingner eine T Elſe Jakobſtraße 3 Dem Drehorgelſpiele
Friedrich Klemm ein S Bernhard Kurt Johannes

Dem Dachdecker Otto Müller eine T Roſa

6 März Nr 56
Schützengaſſe 16

Nargareiha Thor
ſtraße 26b Dem Maurer Eduard Schondorf ein S Max Richart
Wettinerplatz 2

Geſtörben
3 März Des Kaufmann Arthur Dietrich T Gertrud 11 M

Dryanderſtraße 19 Der Handarbeiter Johann Arnold 68 Klinit
Der Büreaugehilfe Franz Bauermann 31 Freudenplan 6
4 März Des Schloſſer Alwin Thieme S todtgeb Merſeburgerſtraße 41 Wittwe Johanne Henze geb Gabler 77 Fleüſcher

gaſſe 88 Des Handarbeiter Friedrich Günther T Eliſe 6 J Klinik
Wittwe Henriette Spangenberg geb Wacker 57 Hanfſack 4

Der Böttchergeſelle Johann Dreſſel 85 Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldung vom 2 bis 4 März

Aufgeboten
Der Handarbeiter F W K Kraft und T H E Birke Bög

ſtraße 13 Der Schuhmacher W P Werner Triftſtraße 8 und
J M Weigel zu Zörbig Der Schneider E F Beßler und E
Lehmann Nietleben

Geboren
Dem Fabrikarbeiter G F O Kupfer ein Hoheſtraße 20

Dem Büregaugehülfen P H Suſt eine Steinſtraße 2 Dem
Geſchirrführer G F Buſch eine Reilſtraße 452 Dem Fabrik
arbeiter K F G Stengel eine Kl Breiteuſtraße 10 Dem Hand
arbeiter J W Hartmann ein Gr Brunnenſtraße 40 Dem
Maurer F W H Gleichmann ein Auguſtſtraße 48

Geſtorben
immermann F K Sachſe S 4 M 17 Triftſtraße 10
chneider F K Schreiber T 26 Triftſtraße 1b

Vermiſchtes
Vor 60 Jahren Jn den dreißiger Jahren unſeres Jahr

hunderts zu der Zeit da die Wege in den Provinzen unchanſſirt
und nur zwei Tage in der Woche Poſttage waren in jener Zeit
wo der Oberpoſtdirektor von Nagler die Möglichkeit einer dereinſtigen
Eiſenbahn als ſtaatsgefährlich ſeinem Jdeenkreis fern zu halten fuchtwar eine Gadbeſorderung durch die Poſt nur bei geringfügigen

Summen zuläſſig Demgemäß ſo erzählt man uns erregte es eines
Tages bei dem im Oſten von Königsberg in Preußen angeſeſſenen
Rittergutsbeſitzer v K ernſte Bedenken wie er wohl ſeinem Bruder
einem flotten Küraſſieroffizier der gegen dreißig Meilen weſtlich ge
legenen Garniſon Rieſenburg die Summe von zwritauſend Thalern
zukommen laſſen ſollte ohne daß einer der beiden Herren ſich darum
perſönlich auf den weiten Weg machte Bald jedoch hatte Herr v K
mit dem Blick des Menſchenkenners den zuverläſſigen Ueberbringer des
Geldes in der Perſon ſeines Kutſchers Gottfried der ihm von Kindes
beinen an gedient herausgefunden Die Reiſeroute wurde nach der
Provinzialkarte beſtimmt die Stationen für das Uebernachten roth an
geſtrichen die Werthpapiere in Leder dem Betreffenden um den Hals
gehängt und im Vertrauen auf ihre veiderſeitige Findigkeit begaben ſich
der ſichere Kutſcher und ſein ebenſo ſicherer Schimmel auf die Reiſe in
unbekannte Fernen Genau wie Herr v K es berechnet erfolgte dieAnkunft in Rieſenburg ohne Verzug geſchah die Ablieferung des Gelde

und auf Tag und Stunde war unſer Gottfried mitſammt dem Schimmel
wieder daheim Wenn der brave Mann ſich auch ſo ſelbſtverſtändlich
als ehrlicher Kerl fühlte daß eine Hebung des Selbſtbewußtfeins
durch den Vertrauensbeweis ausgeſchloſſen war ſo wurde doch die
Reiſe mit ihren Erlebniſſen deren Höhepunkt die Lreutſeligkeit und der
gute Trunk mit dem ihn das Rieſenburger Offizierkorps begrüßt
bildeten zu dem Beginn einer neuen Zeitrechnung für Gottfried Dieſe
oder jener ſeiner Jungen war ſo und ſoviel Jahre vor Rieſenburg ge
boren wogegen es bei der Feſtſtellung von Daten ſpäterer Ereigniſſe
zu lauten pflegte Wie unſere Scheune brannte oder Wie dert
große Hagel kam da war ich ja ſchon längſt in Rieſenburg geweſen
Aher von jeder Lebenshöhe kommt der Abſtieg und als für Gottfried
fünfzig Jahre treuer Dienſtzeit bei ſeiner alten Herrſchaft dahingegangen
waren junge Roſſe von junger Hand gebändigt wurden und der ehe
malige Kutſcher nur dem Stalldienſt oblag erſchallte nur gelegentlich
einmal die Frage Lebt denn der alte Gottfried noch Allerdings
lebte ex aber Wangen Haar und Erinnerungen waren verblaßt der
Geiſt war zwar klar aber weniger elaſtiſch die einſtens wortreiche
Rede war karg geworden Als nun eines Tages ein paar ſchmucke
Kadetten aus der dritten Generation ſeiner Herrſchaft den Alten in
ſeinem Revier beſuchten und ſchlenkernden Beines auf dem Futterkaſten
ſitzend nach Geſchichten aus der Jugendzeit verlangten ſchien Gottfrieds
Mittheilungsdrang mal wieder gänzlich eingeroſtet zu ſein Man muß
ihn nur an der richtigen Seite zu faſſen wiſſen meinte einer der
Kadetten und ſtieß den anderen verſtändnißvoll an paß einmal
auf jetzt wird die Sache in Fluß kommen Hab ich nicht einmal
rhört Gottfried daß Du als junger Menſch einſtens zum Onkel nach
ieſenburg gefahren biſt Da weiß ich doch aber rein nicht nichts

davon Junkerchen Beſinn Dich einmal wie Großpapa Dich rufen
ließ und wie Du dachteſt der Blitz ſchlüge vor Dir ein als er ſagte

Morgen Gottfried wirſt Du mit zweitauſend Thalern nach Rieſen
burg fahren Kann mir nicht für n Düttchen beſinnen daß Groß
vaterchen das geſagt hat Wie Du dann am ſiebzehnten November
früh Morgens in den grauen Nebel gerattert biſt Weiß ich doch
rein nichts vom Rattern in den grauen Nebel Aber Goitfried anf
die Fahrt mit den zweitauſend Thalern mußt Du Dich doch beſinnen

Des
Des

Wenn Du heute Vormittag ausgehſt dann bitte ſei
pünktlich um ein Uhr zu Hauſe wir haben heute Mittag
einen Gaſt

Als Kranskopf fragend ſeine Gattin anblickte ſagte ſie
Meinicke kommt von Wickingen herüber er iſt doch ein

ehrenbraver guter und tüchtiger Menſch
Darauf ſchwieg Kranuskopf eine Zeit lang bis er auf

e ſeine Frau um den Hals nahm und ſie ordentlich ab
üßte

Gewiß ſagte er und es war ſehr recht von Dir ihn
zu Tiſche zu bitten

Dann aber ging er nach dem Schlafzimmer zurück und
blieb dort auffallend lange Er ging auch Vormiklags nicht
aus und als Meinicke zu Tiſch kam empfing ihn Krauskopf
ſehr freundlich und mit einer Miene als ob nie etwa
zwiſchen ihnen vorgefallen wäre

Die ganze Angelegenheit verlief ſo ohne irgend welche
Spuren zu hinterlaſſen uur daß Frau Vabette Kranskopf
bei ihren Bekannten den Spitznamen Fahunenuntter erhielt
natürlich wurde der Name aber nur gebraucht wenn Frau
Babette nicht anweſend war denn ſie hätte eine derartige
Beleidigung nicht ruhig hingenommen Sicheren Schutz hätte
ſie auch an ihrem Schwiegerſohne gehabt der zu ſeiner
Ehre ſei es geſagt ſich anders gegen ſeine Schwieger
mutter verhielt als dies leider ſonſt Schwiegerſöhne zu
thun pflegen

Und ſo war die gewaltſam unterdrückte Vernunft wieder
allerſeits zum Durchbruch gelaugt

eeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeerr
Wetterbericht des GeneralAnzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 7 März
Bei Oſtwind Fortdauer des kalten Wetters ohne weſent
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Nr 56 Sonntaggeht geht Wie ſoll der Menſch ſich von einer Fahrt beſinnena er nach Rieſenburg geritten iſt s
Ein Narr macht viele Profeſſor Lombroſo der bekannte

italieniſche Pſycholog Jrrenarzt und Hypnotiker hat an ſich die traurige
Wahrheit des Sprichwortes erfahren müſſen Ein Narr macht viele
Er glaubte zuletzt wie der beklagenswerthe Profeſſor Zöllner in Leipzig
daß die Taſchenſpielerkunſtſtücke eines Mediums Offenbarungen aus
einer anderen Welt ſeien War Zöllner von dem amerikaniſchen
Taſchenſpieler Slade behumbugt worden ſo ließ ſich Lombroſo von
dem berühmten neapolitaniſchen Medium Donna Euſapia Paladino
die von den Berliner Spiritiſten als Gaſt geladen iſt zum Narren

ten Der bedauernswerthe Jrrenarzt veröffentlichte mit der Ver
trauensſeligkeit eines du Prel oder Egbert Müller die tollſten Albern
heiten als wiſſenſchaftliche Wahrnehmungen oder pſychologiſche Räthſel

und nun muß er es erleben daß ſein Medium das er ſelbſt in der
römiſchen Villa des Malers Siemiradski zu einer Séance einführte
als Schwindlerin entlarvt wurde Wir wollen nur kurz erwähnen
daß die neapolitaniſche Pythia ſo heftig Tiſche rückte daß einer der
ſelben ein Bein verlor daß ſie Kinderharmonikas durch die Luft warf
ind was dergleichen ſpiritiſtiſche Allotria mehr ſind Euſapia ſo
heißt es in einem Bericht des Hann Cour darüber welche auch
im Dunkeln ziemlich gut zu ſehen ſcheint blickte in auffälliger Weiſe

nur dies war von ihren Bewegungen zu bemerken häufig nach
rickwärts Es war ihr offenbar unangenehm daß ſchräg hinter ihr
ein Herr Platz genommen hatte Der Tiſch mußte durch Klopfen den
Wunſch ausſprechen daß die Gegenſtrömung gehoben würde und
der Dirigent beeilte ſich den Herrn zum Verlaſſen ſeines Platzes auf
zufordern da er einen großen Verluſt von Fluidum herbeiführe
Aver einen andern Herrn der direkt hinter ihr ſaß hatte weder ſie
noch ein Anderer bemerkt Jhm war es deshalb möglich die Be
wegungen des Medinms welches zwiſchen ihm und den ſchwachen
Lichtſcheine der Laterne ſich befand zu beobachten Er konnte arg
wöhniſch gemacht durch das beharrliche Zurückweichen des Klopftiſches
und die Annäherung Euſapias an den Tiſch auf welchem zum Spuk
nothwendiges Spielzeug lag daſſelbe unbemerkt entfernen und ſah
nun wie ſich die rechte Hand Euſapias welche Jedermann in der Hand
des Nachbars vermuthen mußte wiederholt taſtend nach der betreffen
den Stelle ausſtreckte Nach Schluß der Sitzung wurde die belehrende
Wahrnehmung zur Sprache gebracht Trotz der leidenſchaftlichen Ab
leugnungen Euſapias und der haarſträubenden ſpiritiſtiſchen Erklärungs
verſuche ihres Protektors blieb faſt in keinem Theilnehmer ein Zweifel
an dem erfolgten Betruge und mit dem Rufe des Lombroſo ſchen
Mediums dürfte es vorbei ſein

Fritzchen im Pferdebahnwagen Am Potsdamer Thor
in Berlin ſtieg kürzlich an einem trüben Negentage ein älterer Herr
mit einer Dame die einen 45 jährigen Jungen führte in die Pferde
bahn Jn dem Wagen waren nur ganz oben 2 Eckplätze frei die von
der Dame und dem Herrn eingenommen wurden Verwundert ſchaute
ſich aber der Kleine um wo er denn bleiben ſollte Da Fritzchen
ſagte die noch ſehr jugendliche Mutter kannſt Du Dich hinſtellen
ſich mal da kannſt Du den Kutſcher und die ſchönen Pferdchen ſehen
nicht wahr das iſt doch ſchön Jch will aber nicht ſtehen ſagte der
Kleine energiſch Fritzchen ſei gut ſieh wie die Pferdchen laufen

Ich will aber nicht die Pferdchen ſehen kam es noch energiſcher
heraus und dabei kniff der kleine Mann die Augen feſt zu zum Be
weis daß es ihm Ernſt ſei Artig Fritzchen redete die Mutter auf
den kleinen Verzug ein ſich ängſtlich umſehend ob die Scene nicht
Aufſehen mache warum willſt Du denn nicht die Pferdchen ſehen

Jch will nicht ich will nicht erwiderte Fritzchen heftig und hielt
ſich zur Bekräftigung mit ſeinen dicken kleinen Fauſthandſchuhen die
Augen zu Aber warum denn nicht Fritzchen Jch bin ja ſo böſe
daß das nicht meine Pferdchen ſind und ich nicht der Kutſcher bin
darum will ich ſie gar nicht ſehen kam es jetzt kläglich heraus
Unwillkürlich mußte die junge Mutter über dieſen Herzenserguß lächeln
und mit ihr die Hälfte der Mitfahrenden denn Fritzchen war mittler
weile Gegenſtand allgemeiner Aufmerkſamkeit geworden Dem alten
Herrn dem Großpapa ſchien die Sache doch bedenklich zu werden und
um Weiteres zu verhindern ſtand er auf trat an die Thür und ſagte
So Feitzchen nun ſteht der Großvapa und Du kannſt Dich ſetzen

nun ſei aber auch artig und lieb Fritzchens Geſicht verklärte ſich
gemüthlich nahm er Platz und bald lachte er aus hellen Augen den
Großpapa an Du folkteſt Dich ſchäimen ſagte jetzt die Mamaga den
alten Großpapa läßt Du ſtehen und Dir machſt Du es bequem

erwiderte der kleine Mann mit größter Gelaſſenheit Großpapa
hat ja viel längere Beine wie Fritzchen der kann viel beſſer ſtehen

Alles lachte Schäme Dich ſagte vorwurfsvoll der Großpapa
ſich mal die ganze Pferdebahn lacht Dich aus Hi rauf Fritzchen

ſich ſtrahlend umſehend Nein lieber Großpapa die lachen mich nicht
aus die freuen ſich Alle ſo daß ich ſitze

Eine thieriſche Mutter aus der guten Geſellſchaft
Vor den Aſſiſen von Londonderry wird nächſtens eine Anklage
zur Verhandlung kommen deren Urſache in England großes Aufſehen
und berechtigte Entrüſtung hervorgerufen hat Es handelt ſich um
folgenden Fall Das dreijährige Töchterchen der Madame Mon
tagu SDloßherrin von Cromore in Jrland hatte ſich nicht die
Händchen gewaſchen und zur Strafe dafür ſchloß ſie ihre Gouvernante
Fräulein Roſe Joſell in einem dunklen Verließ des Schloſſes ein
Darauf ging ſie frühſtücken und als Madame Montagu nach Hauſe
kam berichtete ſie derſelben von dem Fehler der Tochter und der
Strafe welche ſie ihr dafür ertheilt habe
ſtückte erſt und dann begab ſie ſich zu ihrer Tochter Sie fand die
kleine Verurtheilte die aus ihrem Kerker nicht hatte entweichen können
in Thränen aufgelöſt Aber ſtatt das Kind aus dem Gefängniß zu
befreien erklärte ſie ihm vielmehr daß ſie gekommen ſei um es für
ſeine Ungezogenheit zu beſtrafen Darauf feſſelte ſie demſelben mit
einem Strumpfe die Hände auf dem Rücken zuſammen und band es
ſchließlich mit einem Stricke an einem eiſernen Ringe in der Mauer
an Das war am Morgen Um fünf Uhr Nachmittag erinnerte ſich
die grauſame Mutter der kleinen Beſtraften und ging zu ihr Si
rief das Kind doch es erfolgte keine Antwort Als ſie den Strick
aus dem Ringe loslöſte fiel der kleine Körper zur Erde Die Mutter
glaubte aber das ſei eine neue Ungezogenheit und rüttelte das Kind
Als das kleine Weſen ſich jedoch nicht bewegte entſchloß ſie ſich endlich
es herauszutragen Das klein Herz ſchlug nicht mehr das Kind war
todt und alle Mittel es ins Leben zurückzurnfen waren vergeblich
In den Gefängniſſen haben ſelbſt die unverbeſſerlichen Sünder Gelegen
heit zum Sitzen und bekommen zu eſſen und zu trinken Dieſes un
ſchuldige kleine Opfer hatte den ganzen Tag nichts zu eſſen bekommen
und war von ſeiner grauſamen WMiutter gezwungen worden aufrecht zu
ſtehen Die linterſuchungskommiſſion hat ihren Spruch dahin abge
geben daß Madame Montagu ihre Tochter getödtet hat Gegen
10 000 Francs Kaution iſt ſie jedoch bis zur Verhandlung vor den
Aſſiſen von Londonderry anf freiem Fuß belaſſen worden Fürwahr
für eine Frau die nicht mehr Gefühl hat als ein Henker eine veiſpiel
loſe Nachſicht Die Mutter und die Gouvernante welche ſich ihres
Pfleglings ebenfalls nicht erinnerte ſollten ausgepeitſcht werden

Vorkommniſſe ſkandalöſer Art die in das Glück zahlreicher
Familien zerſtörend eingreifen bilden gegenwärtig in Breslau das
allgemeine Tagesgeſpräch Dort haben nach Dem Kl lange Zeit
hindurch ſträfliche Beziehungen zwiſchen den Töchtern angeſehener Bürger
und Kavalieren beſtanden die dann durch die ungausbleiblichen Folgen
endlich bekannt geworden ſind Wie uns ans Breslau mitgetheilt wird
hatten die jungen Leute einander auf der Reitbahn kennen gelernt und
die Bekanntſchaften wären gewiß nicht in dieſer beklagenswerthen Weiſe
ausgeartet wenn nicht eine Frau Sittner deren Gatte Mitinhaber
einer bekannten Konfektions Firma iſt die gegenſeitigen Annäherungen
in ihrer Wohnung begünſtigt hätte Frau Sittner iſt verhaftet
worden ihr Gatte der bis dahin keine Ahnung von den bedauerlichen
Vorgängen in ſeinem Hauſe gehabt hat machte einen Selbſt wordverſuch
ſo daß er jetzt hoffnungslos darniederliegt Dieſe Verhaftung ſowie
deren Urſachen und Wirkungen haben in der Einwohnerſchaft Breslaus
eine große und anhaltende Aufregung hervorgerufen man iſt allgemein
eipört über die Gewiſſenloſen welche die wehrlofe Jugend weltunkun
diger Mädchen zum Opfer ihrer häßlichen Begierde machten ohne zu
bedenken daß nicht nur die betreffenden Mädchen dadurch für ihr ganzes
Lehen unglücklich werden mußten ſondern daß auch deren Familien
ein Schandfleck zugefügt iſt für den ſie nicht verantwortlich zu machen
ſind und den ſie doch nicht austilgen können Zu den Opfern der
ritterlichen Gewijge loſigkeit gehört auch die Tochter eines geachtetenJuſtizraths Der d forderte von dem Liebhaber ſeines Kindes

daß er das Mädchen heirathe und bot eine Mitgift von 300000 Mk

deren Löſung er als die höchſte Aufgabe aller Pſychologen bezeichnete

Madame Montagu früh

um demſelben ſeinen Entſchluß zu erleichtern Der Kavalier aber
zuckte die Achſeln mit der Bemerkung daß ſich bereits Andere vor ihm
der gleichen Gunſt des Töchterleins erfreut hätten Weniger ſkrupulös
war ein 21 jähriger Vetter aus Danzig der ſich unter den gleichen Be
dingungen bereit erklärt hat die Ehre der Familie nach Möglichkeit zu
retten Jn manchem der anderen Fälle dürfte ein gerichtliches Nachſpiel
micht ansbleiben

Zarte Kritik Zarter als in Berlin kommt die Kritik in
Bremen den Frauen entgegen Hier gab vor einigen Tagen eine
Sängerin aus Leipzig ein Konzert Der Bexichterſtatter des
Bremer Kourier ertheilte ihr danach unumwunden den guten Rath

daß ſie ſich doch ja recht gründlich verlieben ſollte damit auch
das Gemüth die echte aus warmem Herzen quellende zarte Jnnigkeit
der Empfindung in ihrem Vortrage zum Ausdruck käme Hoffen wir
daß der Vetter aus Bremen in voller Naivetät und ohne jeden
Eigennutz ſein denkwürdiges Urtheil geſprochen hat

Knackmandeln
Auflöſung des 35 Preisräthſels Schwall Wall All

HKichtige Löſungen gingen ein 61 Die Geſammtzahl der
Einſendungen betrug 108 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

a aus Halle von Anna Reſt O Schroeter Frau Fr Reichen
ſtein Frl Kobitzſch W Rahlwes Frau Auguſte Krüger Hermann
Suhle Marie Krütgen Alice Fiſcher Karl Wölfel Vicefeldwebel E
Vetter in Giebichenſtein Spindler C Jänichen H Teuſer Luiſe
Meye Ernſt Brückner Marie Hüneke Margarethe Rudloff in Gie
bichenſtein M Marquardt Carl Holzhaufen L Hopfer Richard Solf
Dora Kober M Täntzer Alfred Koch Alma Rembow C Hochheimer
Herm Schaaf Ernſt Kleinſchmidt Amélie Lebrun Wanda Säger in
Giebichenſtein Frau Lehrer Görnert in Giebichenſtein J R Sträßner
Peter Schumann Johannes Müller Walter Ströhmer Minna Müller
Helene Benzmann, L Schmidt Marie Kyritz Elſe Schlüter Rudolf
Küpp Rudolf Stolle Frl Erna Keßler Martha Eiſengarten Hermann
Görlandt Erna Schönerſtädt Frau Marie Oehlert M Albrecht
Helene Rehſe G Schüler Loniſe Staritz Louiſe Wöller Franz Rubitzſch

b von außerhalb von Preinierlieutenant Hucke in Cöslin
Charlotte Weiland in Löbejün Erna Pfau in Schraplau Frau A
Müller in Schraplau W Nicolaus in Bad Sachſa O Tegetmeyer in
Erfurt E Sievers in Limburg a Lahn

Der Preis Hörne s geſammelte Schriſten
in 4 eleganten Händen

entfiel auf Charlotte Weiland in Löbejün

36 Prrisräthſel
Von Frl H S in Trotha

Dem Wandrer bin ich ein gar lieber Fund
Jch ſpende ihm köſtliche Gabe
Und küſſe ihm ſchmeichelnd den heißen Mund
Damit er an mir ſich erlabe
Nun füge ein Wörtchen vorn mir heran

Vier Brine hat s die es tragen
So bin ich bekannt wohl Jedem ſodann
Blut ge Schlächt wurde einſt dort geſchlagen

Preis Geſchichte der deutſchen Dichtung
non Kichard Weitbrecht

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntagfrühnummer
Löſungen denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monate
beizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerstag an die Re
daklion des General Anzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen
Löſungen entſcheidet in Gegenwart von Zeugen das Loos Abonnenten
die im Laufe des Monats bereits eine Löſung mit Abonnementsquittung
ringeſandt haben wollen bei wirderholten Einſendungen dies gefl der
Kontrolle halber angeben Zur event Benutzung eines Gratisinſerates
iſt der untere Coupon auf der Quittung abzuſchneiden und aufzubewahren

Felegramme und ketzte Uanhrigjten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Verlin 5 März 4 Uhr 20 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Letzte Nacht hat ein
Ranubmordverſuch gegen die Jnhaberin eines Bäcker
ladens ſtattgefunden Das Opfer wurde mit einem Hammer
niedergeſchlagen die Ladenkaſſe beraubt Der Attentäter
entkam Die Verwundung iſt nicht tödtlich

H Berlin 5 März 6 Uhr Min Abds Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jm Reichstag fand heute
die zweite Leſung des Etats für das dentſche Schutzgebiet
ſtatt Die Forderung eines Zuſchuſſes von 2 Millionen zur
Unterdrückung des Sklavenhandels wurde vom Abg Bam
berger bekämpft da der Handel ohne Ausſicht auf Ausdehnung
ſei Oſtafrika koſte Deutſchland 28 Millionen Reichskanzler

von Caprivi begründete die Ausweiſung des Berichterſtatters
Wolf Kolonialbummler ſeien den Kolonien ſchädlich

Das Abgeordnetenhaus nahm in dritter Leſung das
Polizeikoſtengeſetz dem Antrag Bruel entſprechend mit
Abſtufungen von 40000 und 75 000 Einwohnern an desgleichen in
erſter und zweiter Leſung das Geſetz über Heranziehung von
Militärperſonen zu Gemeindeabgaben Am Montag
tommt der Kultusetat zur Berathung

m Lübeck 5 März 5 Uhr 10 Min Nachm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten Der Zweimaſtdampfer

Kommerzienrath Böckel und der Lübecker Dampfer
Nautilis ſitzen bei Dagerort im Eiſe feſt Es beſteht

Gefahr für die Mannſchaft und die Ladung

r Danzig 5 März 4 Uhr 35 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend wur
den die Tumulte Seitens der Arbeitsloſen fortgeſetzt
45 Perſonen wurden verhaftet meiſt wegen Landfriedensbruchs
Heute herrſcht Ruhe

o Meppen 5 März 5 Uhr 20 Min Nachm DTele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Arbeiten des
Dortmund Emskamnagal ſind zwiſchen Meppen und Lingen
wegen ſtarken Froſtes eingeſtellt etwa 300 Arbeiter ſind
entlaſſen worden

p Dortmund 5 März 3 Uhr 40 Min Nachm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die von hier aus
verbreitete Nachricht daß die Zahl der arbeitsloſen Berg
leute im Kohlenrevier 20000 betrage iſt weit übertrieben Die
Zechenverwaltungen bemühen ſich allen Entlaſſungen vorzubeugen

vorläufig ſollen überhaupt noch keine bevorſtehen

K Tarmſtadt 5 März 7 Uhr Min Abends Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Zuſtand

GeneralAnzeiger für Halle und deu Saalkreis
des Groſzherzogs iſt ſehr ernſt Prinz und Prin
zeſſin Heinrich von Preußen treffen heute Abend
hier ein der Erbgroßherzog wird morgen Mittag
aus Nizza hier erwartet

6 März Seite 3

Depeſchen Bureau Herold

D B H Moskau 5 März 3 Uhr Min Nachm Der
hieſige hervorragende Rechtsanwalt Löwinſohn wegen Be
trugs angeklagt hat ſich im Burean des Unterſuchungsrichtere
mit Strichnin vergiftet Er war ſofort todt

Demvonſtrationen Arbeitsloſer in Leipzig
Jn unſerer Nachbarſtadt haben

Demonſtrationen Arbeitsloſer ſtattgefunden
rüber nachſtehende Meldungen vor

D B H Leipzig 5 März 5 Uhr 5 Min Nachm
Heute erfolgten größere Auſammlungen Arbeitsloſer
im Nordoſten der Stadt die Gendarmerie und Polizei
ſchritten energiſch ein Spätere Anſammlungen vor dem
Nathhauſe wurden zerſtrent

Leipzig 5 März Anſammlungen von Arbeitsloſen
haben heute zunächſt in der neunten Vormittagsſtunde bei
Schönefeld ſtattgefunden Etwa hundert Perſonen
waren erſchienen die in einem Haufen zuſammenſtanden Sie
wurden von der Gendarmerie und durch berittene Schutzmaun
ſchaft auseinandergetrieben nachdem ſie vergebens zum
Auseinandergehen aufgefordert worden waren Dieſelben fanden
ſich indeß wieder zuſammen und zogen dann in kleineren Trupps
unter der Bedeckung der Sicherheitsbeantten auf der ſogenannten

am geſtrigen Sonnabend
Es liegen uns da

LindenAllee in der Richtung nach dem Stadtgebiet zu Auf
dieſem Wege kamen ſie wiederholt in Berührung mit den

dienſtthuenden Beamten Die Namen zweier Arbeitsloſen
wurden hierbei von den Beamten feſtgeſtellt Der Eine der

Befragten bekam hierbei vor Wuth und Aufregung die Krämpfe
und er mußte ziemlich eine halbe Stunde auf dem Felde kampirei
bevor er wieder zur Ruhe kommen konnte Die übrigen Leute zogen
weiter nach der großen über die Verbindungsbahngeleiſe führenden
Brücke Hier wurden ſie auf dem Stadtgebiet von einem ſtarken
Detächement Schutzmannſchaft empfangen und ihnen das
Weiterziehen nach der inneren Stadt verwehrt Die Menge zer
ſtreute ſich hierauf in kleineren Trupps nach verſchiedenen Rich
tungen Die Vermuthung die man zunächſt hegen durfte daß
nämlich die einzelnen Trupps ſich außerhalb des Stadtgebiets wieder
zuſammenfinden würden beſtätigte ſich nicht Die Leute zogen
vielmehr vereinzelt nach der Stadt und fanden ſich hier mitten
im Herzen derſelben auf dem Markte zuſammen Das war
gegen 211 Uhr Die Menge erſchien naturgemäß hier viel
größer da außer den Arbeitsloſen auch noch die Neugierigen
ein erhebliches Kontingent ftellten Die aufgebotene Schutzmann
ſchaft trieb die Menge aus deren Mitte der Ruf Arbeit
wiederholt laut wurde auch hier bald auseinander Jndeß
mußten mehrere Verhaftungen vorgenommen werden Der
Marktplatz wird um eine Wiederholung derartiger Anſamm
lungen zu vermeiden von der Schutzmannſchaft ſtreug beobachtet

Leipz A

Wiesbaden 5 März Aus Herrn v Giers naheſtehen
den ruſſiſchen Kreiſen erfährt der Nhein Curier daß die
Meldung des Berliner Börſencuriers Herr v Giers wolle wegen
hohen Alters und geſchwächter Geſundheit zurücktreten durch
ans unbegründet iſt Herr v Giers fühlt ſich ſehr wohl und
denkt keineswegs an den Abſchied er reiſt nur dieſen Sommer
wieder auf Urlaunb nach Wiesbaden

London 5 März Wie Daily News erfährt iſt die
Verfolgung nud Ausweiſung der Juden und Ausländer
in Rußland plötzlich ins Stocken gerathen Der Zar ver
weigerte kürzlich ſeine Zuſtimmung zu neuen Maßregeln gegen die
Jnden ſeine unwandelbare Antwort auf alle nene Vorſchläge iſt

Genng vorläufig

Tageshalender
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Diensta

Donnerstag Freitag von 612 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
von 612 Uhr Vorm

Provinzial Muſenm Domgaſſe 516 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Neſ ſsenz Domgaſſe 56
Kupferſtichkabinet Domgaſſe

Donnerstag 11 1 Uhr
Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870,71 gefallenen Hallenſer Markt
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Archävlogiſches Muſenm alte Promenade

Freitag von 10 12 und Sonntag von 11 1 Uhr
Theater Stadttheater alte Promenade 17
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Lutſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 dezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Kgl Univerſirätébibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 9 12 Uhr Vorm 4 Uhr RNächm in den Univerſitäts
ferien tä gich von 1 Uhr

Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe
5 Uhr
Rother Thurm Markt
Städt Muſenm für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt

r und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Moritzburg am Paradeplatz
Patentſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Amateur Photographen Verein
8 Uhr Sitzung im Freibergsbräu

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber
78 Prof Dr KohlſchütterChirurg Klinik 11 n Prof Dr v BramannAugen Klinikt 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe

Nerven Klinik 10 1 e Geh Rath Prof Dr Hitzig

im alten Oberbergamtsgehäude

Dienstag und

Wochentags 1 und

jeden Donnerstag Abends

Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarztze
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Rerven Klinik 111 Prof Dr Seeligmüller
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Hr Kaltendach

Chirurgiſche Privatklinik von Profeſſor Fedor Kraufde
Magdeburgerſtr 82

e

es
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Sonnkag

Stereotypie

Fernsprecher 312

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Emp ehlungs Anzeigen
Etiketten

Fakturen Frachtbriefe
Fabrik

und Hausordnungen
Pestlieder

Geschä tsbücher
Formulare

Gratulationsbrie e
Hochzeits Lieder

Kataloge Kassenzettel Packetadressen
Kontrakte Postkarten Programms

e S

Kontokorrents Kouverts
Landwirth Formulare

Lehrhbrie e
Lieferscheine

Lohnlisten und Zettel
Liquidationen

Menus
Aitgliedskarten

Mehlzettel
Notas Notizzettel

Anweisungen Atteste
Aunahmescheine

Ayvisbriee und Karten
Bestellbücher

Billets
Brie papier mit Firmendruck

Broschüren
Beschreibungen
Danksagungen

Einladungskarten ete
Einp angsecheine

Adresskarten
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Bei Magegleiden Verdauungstdrungen Verstopfung Blutmangel u Entkräftung

Eine vollkommene Verdanung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und
daher die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erhaltung unſers Körpers Denn rege Blutbildung und

Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung Kranken eine ansgiebigere Ernährungsfähigkeit
u ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Frage des Arztes iſt gewiß
Wie iſt der Appetit Wie die Verdaunng Geht nun dirſer Verdauungsprozeß nicht naturgemäß von Statten ſo iſt
auch die Blutbildung mangelhaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe
eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſrtzen im Körper
ablagern Wer daher ſeine Verdauung verbeſſern und fein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen
ätzenden Geſundheit zerftörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch

ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdanungs und Blutreinigungsmittel den

er o 2e Herbert Ullrich ſehen Kräunter Wein
Dieser Kräunter Wein ans vieltach erprobten u heilkrättig betundenen

ZHräizfersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungsmöttel
üerselbe ist Kein abftührmittel sondern stärkt und belebt den ganzen

2
krampf Magenſchmerzen Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht

ſchwere Verdauung und Magenverſchleimung und deren j 98 H9teicku53 Symptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Aufſtoßen eruer bei Blutmangel Bleichſucht
5 Sodhrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen c e d Entkräftung ſowie auch bei Reconvaleszenten alternden

Z3ei Ttullnerf einer Erſchlaffung un Perſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo esBol Stuhlverſtopfung Trägheit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes
kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das
harter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu
nur Beklennuung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern

Werdaunnongsorganis aus des MHensechen Krüäuter Wein sehaftt eine regel
rechte nmatirgemässe Verdannng nieht allein durch vollkommene Lösung
er Speisen im Magen sondern auch dureh seine anregende u länternde
Wirkung at die Sättebildung Derselbe beseitigt alle sStörungen in den
Bliutgefässen woüänreh das Blut von allen verdorbenen Kkrankmachenden
Stoflen gereinigt vird nnä wirkt fördernäd aut die Nenbildung gesunden
utes Kräuter ein wird daher besonders empfohlen

Bei Magen ceiden wie Magenkatarrh Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz und

KräuterWein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten
Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein kräftigt und belebt die Verdauungsorgane unterſtützt den Ver
daunugsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer
Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank
ſchreiben beweiſen dieſes

e e
bekämpft manAber anch Katarrhe des Halſes Rachens n Kehlköpfes r ne

mehrmaligen Geuuß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd deun Kräuter Wein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren
Zuſtände im Halfe und Kehlkopf löſt die Verſchleimung verringert die Schleimabſonderung und mildert den guälenden
Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden

O Gebranchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben 9

r 2 2 e w geS Kränker Wein iſt in Flaſchen zu 3N 1,25 u U 1,75 zu haben in
Halle EngelApotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt Apotheke

Adler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Avpotheke
Löwen Apotheke Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke

Annaburg Apotheke Jena Hof u Raths Avpotheke Schkeuditz Apothrke
Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleiz Hof ApothekeBlankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Schleuſingen Adler Apotheke
Coburg Hof Apotdeke Lauchſtädt Apotheke Tanna Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und Zeulenroda Apotheke
Eiſenach Großhgzgl Hof Avpotheke Vorſtadt Apotheken

Die Firma Hubert Vlirich Leipig Weſiſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht

e

Billige bohmiſche 50 Mark
VBettfedern verſende neue gut einge

a nähte Singer Nähmaſch

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd

nene

e

ne

mit 2 Schiffchen und Zu
dehör Garantie 3 Jahre
14täg Probezeit Kataloge

beſſere neue geſchliſſene ſtanbfrei 10
e Pfd hochweiße ſehr gun füllend 15d 20 25 10 Pfd Halbdauuen ſehr S

franko
KFr, Tanſende meiner

füllend dopp gereinigt 12 13 15
Daunen 3 3 4 5 6 je e Kilo

Maſchinen im Ver
kehr

o r 4 Lwopord HInnkei D Umtauſch geſtattet Preiſe franko jedege Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei
e Vertreter geſucht

Berlin Karlſtraße 192a

Bettfed rnhandlung0 O J J D Vr r UB ad T Ausverkaufvon Kohlen und tr Scheitholz
Ziethenſtraße 33

5 e nar d LagerunMöhelkransporte eng eruns
A L

Nähmaſchinenfabrik Begründet 1879
Lieferant für Franen Vereine

Preſtie 238 Böhmen

Gothaer Lebensversicherungsbank
Baupt Agentur alle Saunle Wilh Rusech sSchwetschkestrasse 1

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Buchdruckerei W Kutschbach
alle a Zinksgartenstr 4 a

Druck Aufträge werden auch in der Ilaupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

6 März

t

PRaotations
maschinen

u Massendruck

Tranerhbrie e
Verlobungs und

Vermwählungs Anzeigen

Versandbrice
Visitenkarten

Wahlzettel
Waaren Verzeichnisse

Wechsel
Weinkarten

Zeitschrit en Zeugnisse
Zirkulare

Zustellungs Urkunden

Prospekte
Preis verzeichnisse

Quittungen
Rechenseha tsberichte
Rechnungen Rezepte

Sackzettel
Schuldscheine
Speisekarten

Statuten Stimmzettel
Subskriptionslisten

Tabellen Taellieder
Tanzordnungen

4 x
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Geſehäfts Ersffnung
Einem geehrten Publikum von Halle zur gefälligen Nachricht daß ich an

Montag den 8 März im Hauſe des Tiſchlermeiſter Weber ein Victunlieer
en t eröffne verbunden mit ſelbſtgeſchl feineren LLurſt und Fleiſch
waaren ſowie Conſerven Gleichzeitig einpfehle ich mich zur Ausführung ſämert
Charentexie Waaren als Ronlkaden Voenf Vraiſé Galantinen gar
nirte Schüſſeln 2e Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein alles aufs Sorg
fältigſte auszuführen Hochachtungsvoll empfehlend

A F27 Giütchen nd Sophienſtraßen Ecke 27
Erstes grosses SchlachtefestMontag den 8 März

Empfehlenswert für ſecle Fa amiſie
Prois

edaiilen

det 1846 25

bekannt unter der Deviso

Oceidit qui non servat
von dem Feſnger und all Dertillaten

H UNDERBERG ALBRECHT
am Rathbauso

in heinberg am Niederrhein
R K Hoſlieferang

Gegrün

Vor läufige Anzeige
Einem verehrten Publikum von Halle und Umgegend hierdurch die ergebene

Mittheilung daß ich mein a Uhrengesehiteft m zum 1 April 1892
von Große Ulrichſtraße 7 nach Geiſtſtraſſe 72 gegenüber dem Weißen Roß
dicht an der Alten Promenade verlege Durch billigere Ladenmiethe bin ich in den
Stand geſetzt vortheilhaftere Preiſe zu ſtellen und werde ich ſtets bemüht ſein das
Vertrauen meiner grehrten Auftraggeber in jeder Beziehung zu rechtfertigen

Geſchäftsprincip Gute reelle Bedienung billige Preiſe

L Reinhard vorm Ed Balljé

Gebr Stollwerck s Herz Cacao
nach in Dentachland sowie in den meisten Staaten patentirtem Verfahren

bereitet

S

Jedes Dose mit 25Cacao IIerz Cacao Ilerzen
für 1 Tasse e3 Pfennig S üur 25 Tassen

Grösster Nährwoerih

da laut Analysen erster Chemiker wie Dr Sischoſt

e

aer

T

Prof Dr Hilger v Liebig u a S
höchster Eiweiss und höcohster Theobromin Gehalt

Einfache schne Zubereitung e
Wohlgeschmack und Gleichmässigkeit des Getränkes

Vorräthig in den meisten geeigneten Geschäften e
We eeeeeeeeeneeeeeeeeereenee

Bekanntmachung
Wir Unterzeichneten bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnlß

dass unsere Geschireführer keine Berechtigung haben
Kalk zu verkaufen

Lieskan den 5 März 1892
Otto Götze Otto Poser Ernst Leyne
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